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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Deine Wünsche
    einfach vorbestellen!

Gemeinsam Lebensmittelverschwendung vermeiden!

18 h

Sommertagsumzug am 22. März 2020 in der Gartenstadt
Diesjähriges Motto: „Es summt und brummt in der Gartenstadt“

Bild: GM

Wenn wir schon keinen richtigen 
Winter haben, müssen wir un-
seren Schneemann aus Tüchern 
und Stroh basteln. So wie in je-
dem der letzten Jahre werden wir 
den Schneemann wieder durch 
die Straßen der Gartenstadt zie-
hen lassen. An der Endstation 
am Rodelhügel wird er dann den 
Flammen übergeben. Natürlich 
unter den sachkundigen Augen 
der Feuerwehr. Dort warten auf 
die Teilnehmer des Zuges Brat-
wurst und Brötchen sowie Ge-
tränke. Diese werden von den 
Helfern des Teams  des Bürger-
vereins angeboten. 
Für Musik sorgt das Orchester 
Blau-Weiß Waldhof. Der Som-
mertagsumzug formiert sich am 

Freyaplatz und wird um 15.00 
Uhr dort starten. Alle Kindergär-
ten, Schulen und Vereine werden 
aufgerufen mitzumachen. Auch 
private Gruppen sind gern gese-
hen. Der Bürgerverein wird die 
besten Gruppen prämieren und 
mit einem kleinen Geschenk aus-
zeichnen. Anmeldungen müssen 
bis zum 16. März 2020 vorliegen. 
Wir wollen dieses Jahr Nummern 
verteilen und benötigen die Zeit 
zur Planung. 
Anmeldung entweder per Mail an 
„vorstand@buergerverein-garten-
stadt.de“ oder telefonisch bei 
Gudrun Müller unter der Nummer 
0157 81 717 961.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer!
                                             (GM)

www.buergerverein-gartenstadt.de
Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
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Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint am 14.03.2020

Anzeigenschluss 
am 02.03.2020

Abgabeschluss für Artikel 
und Termine am 28.02.2020

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim
Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.wald-
hof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr
Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 
online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im
Überblick

Einwohnermeldewesen   
Pass- und Ausweiswesen
Zulassungswesen   
Bewohner- und Schwerbehinder-
tenparkausweise
Führerscheinwesen   
Fischereischeinangelegenheiten
Abgabe von Rentenanträgen 
(Terminvereinbarung erforderlich)

Polizeiliches Führungszeugnis, 
Gewerbezentralregisterauszüge
Ausgabe diverser Anträge (z. B. 
Kindergeld, Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich
• behindertengerechter Zugang
• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  
   Bahnhof oder Buslinie 53.

Im nächsten Journal folgt ein 
ausführlicher Artikel! Kurz die 
Fakten!
In der Fahrt sind folgende Pro-
grammpunkte beinhaltet:
• kurzweilige Busfahrt – es unter-
hält sie unsere bewährte Busste-
wardess: Gudrun Heß
• Begrüßungsgetränk
• Stadtführung
• Mittagessen
• Wein und Schokoladen Ver-
kostung
• VIP – Pass für das Wertheim 
Village

BV - „unterwegs“ 
Tagesfahrt nach Wertheim am 
23. April 2020

Und das alles für 50.-€ (dies ist 
keine Kaffeefahrt)!

Sie können sich sofort anmelden
(ist zu empfehlen, denn die 
Fahrten sind schnell ausver-
kauft), in der Außenstelle des 
Bürgervereins „Eschenhof“, 
bei der qualifizierten und zer-
tifizierten Telefonistin: Gudrun 
Heß Tel. 0621 / 75 11 53

P.S. Sage nicht, vielleicht fahre 
ich mit, sondern buche!       (MB)

                                                                                                                                  Bild: Pixabay

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Baumschnitt wie mache ich es 
Richtig?

Die Jungmeisterin Lisa Helfert vom Blumenhaus 
Wasser schneidet am Samstag, den 29.02.2020 

um 10.00 Uhr im Bürgergarten die Bäume zurück. 

Wer zuschauen und etwas lernen möchte ist 
herzlich willkommen.                             
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Die Gartenstädter lieben Ihren 
Stadtteil und dies vor allem auch 
wegen der lockeren Bebauung, 
meistens geprägt von 1-2FH mit 
2-3 Geschossen und den dazuge-
hörigen Grünflächen. Dies war bei 
der Planung unserer Gartenstadt 
vor mehr als 100 Jahren so gewollt 
und prägt ihren Charakter bis heute. 
Deshalb leben wir gerne hier.

Nun sorgt ein geplantes Bauvor-
haben in der Kirchwaldsiedlung 
für große Sorge und Aufregung 
bei den Bürgern. Auf dem Gelän-
de des ehemaligen Johann-Peter-
Hebel-Heimes im Kettelerweg 
will ein Investor nach dem Gar-
tenstadt-Journal vorliegenden 
Informationen 2 Wohnhäuser 
mit insgesamt bis zu 31 Woh-
nungen errichten. Dazu soll ein 
Bestandsgebäude so aufgestockt 
werden, dass es mit 13m First-
höhe die umgebenden Reihen-
häuser der Kirchwaldsiedlung 
um 5m überragt und zusätzlich 
ein Neubaugebäude mit 4-5 Ge-

Verliert die Gartenstadt Ihren Charakter ?
Bürger in Kirchwaldsiedlung in großer Sorge

schossen errichtet werden, ob-
wohl der geltende Bebauungsplan 
nur 3 Vollgeschosse vorsieht. 
Wie Anwohner auch erfahren haben, 
sollen durch eine Ausnahmegeneh-
migung für diese große Anzahl von 
Wohnungen nur 11 Parkplätze vor-
gesehen werden. Hierdurch wird 
eine erhebliche Verschärfung der 
bereits angespannten Parkplatzsitu-

ation im öffentlichen Straßenraum 
befürchtet. Aufgrund der nach der 
Inbetriebnahme der Linie 4 immer 
noch unbefriedigenden Anbindung 
an den ÖPNV (vor allem abends 
und nachts) werden wohl auch 
weiterhin die Bürger in der Kirch-
waldsiedlung auf das Auto ange-
wiesen sein.
Nach uns vorliegenden Informati-

                                                                                                                                  Bild: TS

onen hat die Stadt Mannheim das 
geplante Bauvorhaben bereits 
positiv „vorbeschieden“ - ein 
Umstand der viele Gartenstäd-
ter auf die Palme bringt und zur 
Gründung einer Bürgerinitiative 
geführt hat, die u.a. mit einer 
Unterschriftensammlung die 
Einhaltung des Bebauungsplanes 
und eine ausreichende Anzahl 
von Stellplätzen fordert. 

Auch Mitglieder des Bezirksbei-
rates Waldhof zeigen sich irri-
tiert, dass eine Planung in solcher 
Dimension, die den Charakter eines 
Stadtteiles nachhaltig verändern 
wird, ohne Information von Bür-
gern und Bezirksbeirat voran ge-
trieben werden kann. Wo bleibt hier 
die sonst in Mannheim so gerne 
von der Verwaltungsspitze zitierte 
Bürgerbeteiligung?                     (TS)

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 
Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KV Fröhlich Pfalz macht ihrem Namen alle Ehre
Seniorensitzung in der Gnadenkirche
Da hatte das Team der Fröhlich 
Pfalz ein tolles Programm für die 
Senioren vorbereitet, die sich an 
den abwechslungsreichen Darbie-
tungen erfreuten. Nach dem Ein-
marsch der Garde und des Elfer-
rats begrüßte Präsident Dietmar 
Beck das Publikum. Die Jugend-
garde präsentierte ihren Tanz mit 
der Unterstützung ihrer Trainerin 
Beverly Gangl. In die Bütt ging 
dann Thomas Friedl als Kurfürst 
Karl Theodor. Er hatte die Lacher 
voll auf seiner Seite. Bei der fol-
genden Schunkelrunde wurden 
selbst die letzten Senioren mitge-
rissen. Fröhlich wurde geschun-
kelt und gesungen. 
Julia Striffler vom Verein HCC 
Heidelberg präsentierte sich in 
der Bütt mit dem Thema „Um-
weltschutz mal anders“. Von den 
Stichlern aus Sandhofen kam das 
Tanzmariechen Mia Hartig. Sie 
wirbelte über die Bühne, dass 
man nur staunen konnte. Die 
Tontauben vom CCW brachten 
die Stimmung zum Kochen. Sie 
rissen mit ihrer fetzigen Musik 
die Senioren von ihren Sitzen und 
so manch einer schwang gekonnt 
das Tanzbein. In der Pause konnte 
man sich wieder etwas entspan-

nen und ein kleines Schwätzchen 
halten. Den zweiten Teil der Ver-
anstaltung eröffnete die Stichler-
Jugend. Ihr Schautanz vom klei-
nen Einstein war hervorragend. 
Ein Lob mal an die Aktiven, die 
hinter den Kulissen arbeiten. 
Die Kostüme und die frisierten 
und geschminkten Kinder waren 
eine wahre Augenweide! Angeli-
ka Remmele vom CCW kam als 
Wally Waldhof in die Bütt. Sie 
ist ein Garant für gute Laune. 
Das CCW-Tanzmariechen Ali-
na Gräf bezauberte uns alle mit 

ihren schwungvollen Tanzeinla-
gen. Marie Hohmann stieg dann 
in die Bütt und erzählte aus dem 
Leben als „Danzmariele“. Den 
krönenden Abschluss boten die 
Traumtänzer unter dem Motto, 
„Asterix mal anders“ unter der 
Leitung der Trainerinnen Sabrina 
Laug und Jana Tettrich. Für eine 
unterhaltsame Tanzmusik sorgten 
die Tontauben bis zum Ende der 
Veranstaltung. 
Es war ein rundum gelungener 
Nachmittag für unsere Senioren.
                                                    (GM)

Bilder: GM

Besuchen Sie uns auch auf Facebook
Bürgerverein Gartenstadt
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Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt

zu Ihnen nach Hause!

Jeder einzelne Fall von Gewalt 
erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfslosigkeit und Verunsiche-
rung. Fachleute sind sich sicher, 
dass ein gestärktes Selbstbewusst-
sein und ein gesundes Selbstver-
trauen helfen, sich vor gewaltsa-
men Übergriffen erfolgreich zu 
schützen. Zusätzlich ermöglicht 
die individuelle Handlungssi-
cherheit, sich effektiv wehren zu 
können. 

Die Anwendung erlernter Selbst-
behauptungs- und Konfliktlö-
sungsstrategien, das frühzeitige
Erkennen und Vermeiden bedroh-
licher Situationen und das Entwi-
ckeln geeigneter Handlungsalter-
nativen können zu einer effizienten 
Gegenwehr und einem wirksamen 
Selbstschutz maßgeblich beitragen.

Der Bürgerverein Gartenstadt bietet 
in Kooperation mit dem SiMA e.V. 
ein Selbstbehauptungstraining an:

Wie kann ich mich vor Gewalt schützen?
Selbstbehauptungstraining für Frauen

am Sonntag, 19. April 2020
um 09:00 – 15:00 Uhr
Bürgerhaus Ma-Gartenstadt
Kirchwaldstr. 17, 
68305 Mannheim 

Die Bürgervereine konnten mit 
dem zertifizierten Gewaltschutz-
trainer 
Marco Böhringer, „Defletics – 
Selbstverteidigung & Fitness“, 

                                                                                                                                  Bild: ??

einen sehr erfahrenen Trainer für 
die Durchführung der Kurse gewin-
nen. Mitmachen kann jede Frau ab 
18 Jahren, besondere Vorkenntnisse 
oder körperliche Voraussetzungen 
sind nicht von Nöten.

Die Kurse werden kostenlos an-
geboten, Teilnehmerzahl: max. 
15 Personen. Eine Anmeldung ist 
zwingend erforderlich.
Anmeldungen bitte per 
E-Mail: vorstand@buergerverein-
gartenstadt.de, Roland Weiß
Telefon:0621-7188777
                                             (RW)

Die Siedler- und Eigenheimer-
gemeinschaft Einigkeit Ma-
Gartenstadt e.V. veranstaltet am
Dienstag, 12.05.2020, ihren Aus-
flug in die schöne Römerstadt 
Ladenburg. Abfahrt ist um 
13:30 Uhr an der Bushaltestelle 
„Am Herrschaftswald“. 

In Ladenburg besuchen die 
Teilnehmer das Automuseum 
Dr. Carl Benz, für die Stärkung 
stehen anschließend selbstge-
backener Kuchen und Kaffee 
bereit. 

Die SEG Einigkeit 
Ma-Gartenstadt lädt ein 
Ausflug nach Ladenburg am 12. Mai 2020

                                                              Bild: SEG

Nach einem Rundgang durch 
Ladenburg geht es weiter nach 
Schriesheim, zum Abschluss und 
Abendessen. Die Rückkehr nach 
Mannheim ist für 20:00 Uhr ge-
plant. 

Der Fahrpreis beträgt € 20,00 pro 
Person. Im Fahrpreis enthalten 
ist der Besuch im Automuseum, 
Kaffee und Kuchen sowie die 
Stadtführung Ladenburg.
Interessierte melden sich bitte an 
bei: Rita und Ekkehart Vollbarth, 
Telefon: 74 31 18                   (SEG)

Unser Bürgergarten soll ge-
pflegt werden. Die vielen klei-
nen Hütten brauchen neuen 
Holzschutz und aufgeräumt 
soll auch werden. Das ist viel 
Arbeit! 

Der Vorstand hat sich daher 
überlegt, ein kleines Event dar-
aus zu machen. Jeder kann mit-
helfen, Mütter, Väter, Kinder, 

Viele Hände, schnelles Ende
Mit diesem Motto startet der Bürgergarten in die Saison 2020

Omas und Opas, das kann lustig 
werden. Wir leben in unserem 
Stadtteil und dank vieler Ehren-
amtlicher haben wir ein buntes 
kulturelles Programm. 

Alle Mitglieder und die, die es 
werden wollen, sollten sich bei 
Gudrun Müller unter der Handy-
nummer 0157 81717961 melden 
oder eine Mail an vorstand@

buergerverein-gartensadt.de 
senden. Um besser planen zu 
können, bitten wir um Anmel-
dung bis zum 12. März. 

Nach getaner Arbeit wollen wir 
bei Speis und Trank gemeinsam 
zusammensitzen. 
TERMIN 14. März 2020 ab 
10.00 Uhr im Bürgergarten.
                                                 (GM)

Gemeinsam können wir viel erreichen!
 Werden auch Sie bei uns Mitglied 
www.buergerverein-gartenstadt.de

                                                                                                                                  Bild: GM
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Anemonenweg 60 • 68305 Mannheim
Tel: 0621 - 74 41 17 • eMail: LRS.Lehr.Gaertner@web.de

Neujahrsempfang 
In St. Lioba
Am 12. Januar feierte die Gemein-
de St. Lioba ihren traditionellen 
Neujahrsempfang. Zunächst über-
brachten einige Sternsinger ihre 
guten Wünsche für das Neue Jahr. 
Herr Baudisch, der Pfarrgemein-
deratsvorsitzende der Seelsorge-
einheit Nord, hielt einen Rück-
blick auf 2019: 
Die Seelsorgeeinheit Mannheim-
Nord entwickelte sich gut, was 
das Zusammenwachsen und die 
Zusammenarbeit betrifft. Schließ-
lich sprach Herr Baudisch allen, 
die sich im vergangenen Jahr für 
die Gemeinde engagiert hatten, 
seinen Dank aus. 
Besonders geehrt wurde Herr 
Fränzle, der über viele Jahre hin-

weg den Seniorenkreis geleitet 
hatte sowie Herr Smyk, der sich 
immer wieder um elektrische Pro-
bleme der Gemeinde kümmert. 

Ein besonderer Dank ging an Frau 
Scharf, die für die Stühle im Altar-
raum neue Sitzkissen gespendet 
hatte. Musikalisch umrahmt wurde 

die Veranstaltung vom Kirchen-
chor unter der Leitung von Herrn 
Moser. Schließlich waren alle ein-
geladen, sich bei einem Glas Sekt 

am liebevoll dekorierten Büffet zu 
treffen, die köstlichen Häppchen zu 
genießen und gute Gespräche zu 
führen.                                        (MJ)

                                                                                                                                  Bilder: MJ

Im neuen Jahr findet in der 
Kleingartenanlage Kirchwald 
ein Wechsel von fünf  Garten-
pächtern statt. 

Die Gärtner haben sich aus alters-
gründen gegen die weitere Be-
pflanzung ihrer Parzelle ent-
schieden, deren älteste 85 Jahre 
ist. Weitere Wechsel werden für 
das kommende Jahr mit großer 
Wahrscheinlichkeit so anstehen. 
Wer sich für Biogemüse ent-
scheiden möchte, wer in einem 
Verein die Gemeinschaft pflegen 

Generationenwechsel
in der Kleingartenanlage Kirchwald 1969 e.V.

                                                                                                                                  Bild: GM

möchte und in der Nähe Gar-
tenstadt - Waldhof wohnt, kann 
sich um einen Garten bewerben. 
Egal ob Junge, Ältere, mit oder 
ohne Kinder - wichtig ist, dass 
sie in die Gemeinschaft passen. 
Bewerbung bitte an den Klein-
gartenverein Kirchwald 1969, 
Glücksburgerweg 87 oder telefo-
nisch  bei der Vorsitzenden Heidi 
Ehrhardt-May 745702          (GM)
     

Im Rahmen des Neujahrsemp-
fanges verliehen die Freunde 
des Karlsterns zum ersten mal 
den „Karlsternpreis“, einen be-
schrifteten Holzscheit. 

Damit sollen Personen geehrt 
werden, die sich um den Verein 
und / oder den Käfertaler Wald 
verdient gemacht haben. Der 
Vorstand hat sich für Hermann 
Genz, Leiter des Fachbereiches 
Arbeit und Soziales sowie für 
Ulrich Manz, ehemaliger Chef 
der Arbeitsagentur entschieden. 
Beide haben bei der Vereins-
gründung wesentlich mitgewirkt 
und es ermöglicht, dass der Ver-
ein mit der Beschäftigung von 
langzeitarbeitslosen Menschen 

Erster Karlsternpreis des Fördervereins
der Freunde des Karlsterns Mannheim e.V. geht an Hermann Genz und Ulrich Manz (postum)

                                                                                                                                  Bild: FdK

einen wichtigen Beitrag zur Sau-
berkeit und bei der Betreuung 
der Tiere im Käfertaler Wald 
leisten kann.

In einer launigen Laudatio führ-
te Gabriele Katzmarek, MdB, 
stellvertretende Vorsitzende des 
Gründungsvorstandes, nochmal 

in die Gründungszeit und die 
vielen Verhandlungen zurück. 
Dabei betonte sie mehrmals, 
dass es ohne die Bereitschaft der 
beiden Preisträger Neues zu wa-
gen nicht zu dieser Struktur, die 
so erfolgreich und sichtbar im 
Käfertaler Wald wirkt, gekom-
men wäre. 

In seinen Dankesworten betonte 
H. Genz, dass sich aus einiger 
Skepsis zu Beginn mittlerweile 
ein Erfolgsstory geworden ist. 
So wurden in den vergangen 
Jahren rund 130 langzeitarbeits-
lose Menschen gefördert, von 
denen mittlerweile viele ande-
re Beschäftigungen gefunden 
hätten. Zum anderen wurde ein 

lebendige Vereinsstruktur miz 
zahlreichen Aktivitäten aufge-
baut. Diese Kombination gibt es 
sehr selten. 

Leider ist Ulrich Manz im letzten 
Jahr verstorben, sodass sein Sohn 
Alexander Manz den Preis post-
hum entgegen nahm.            (FdK)
       

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden

Montag:16:30 Uhr 

Freitag:13:30 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz

 Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

26.02.2020
11.03.2020
18.03.2020

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

68305 MA-Waldhof
Speckweg 161
Telefon 0621 /2 20 88

Telefax 0621 /2 30 12 • E-Mail: info@vhf-ma.de 

Zwei ganz normale Jungs prü-
geln sich, der eine schlägt mit ei-
nem Stock zu, der andere verliert 
zwei Schneidezähne. Soweit, so 
normal.
Haben Sie Kinder ? Dann wird 
Sie der weitere Verlauf der „Ge-
schichte“ sicher interessieren. 
Unter zivilisierten Menschen 

Yasmina Reza „Der Gott des Gemetzels“
Freilichtbühne Mannheim 

wie es Eltern im Normalfall sein 
sollten, spricht man den Vorfall 
gemeinsam durch , um ihn letzt-
lich einvernehmlich aus der Welt 
zu schaffen. Schließlich sind es 
doch KINDER ! 
Das tun Annette und Alain mit 
Veronique und Michel auch – stil-
echt mit Kaffee und Gebäck- mit 

der Absicht sich, pädagogisch 
richtig mit „Täter“ und „Opfer“ 
befassen zu können, konsensbe-
müht und politisch korrekt. Sehr 
schnell jedoch brechen archaische 
Impulse durch. Wer ist der Schul-
dige? Deutet Ferdinands rabiates 
Verhalten nicht unweigerlich auf 
eklatante Eheprobleme bei Alain 
und Annette hin ? Und – was ist 
schlimmer?- ….dass Michel den 
Hamster seiner Tochter rüchsichts-
los im Rinnstein dem Tode weiht, 

oder dass Alain während der 
Konversation ständig am Handy 
ist, um einen Pharmakonzern zu 
vertreten? 

Sticheleien, Wortgefechte, bizarre 
aggressive Handlungen bis hin zu 
offenen Handgreiflichkeiten: Der 
Nachmittag endet in einer Saal-
schlacht. Das Stück von Yasmina 
Reza entlarvt Zivilisiertheit als 
dünne und zerbrechliche Folie 
über dem Konkurrenzkampf aller 

gegen alle. Es herrscht: Der Gott 
des Gemetzels .

Termine:
Donnerstag, 09. April 2020, 20 Uhr
Freitag, 10. April 2020, 20 Uhr
Samstag, 11. April 2020, 20 Uhr
Sonntag, 12. April 2020, 16 Uhr
Eintritt: 10 €, Ermäßigt 8 €
Kartenbestellung:  
tickets@flbmannheim.de Ticket-
Hotline (9-12Uhr): 0621-7628 100
                                                (FLB)

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Sams-
tag, 29. Februar 2020, 16:00 
– 17:00 Uhr, den Bürgerinnen 

und Bürgern am Telefon unter 
der Rufnummer 0621-71 88 777 
zur Verfügung. Gerne können die 
Anliegen auch jederzeit per E-
Mail an roland-weiss@gmx.net 
gesendet werden.                      (RW)
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Regelmäßige Termine

Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag	
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG
Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

„Kehraus“ in St. Elisabeth!
Traditionell lädt die Gemeinde 
St. Elisabeth herzlich dazu ein, 
beim „Kehraus“ am Dienstag, 
dem 25. 02. 2020 gemeinsam die 
„Fünfte Jahreszeit“ ausklingen 
zu lassen.  Ab 19.11 Uhr darf im 
Gemeindehaus am Kiefernbühl 
zur Live-Musik von Joachim 

Schäfer getanzt werden. Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wie immer steht unsere Bütt für 
närrische Darbietungen zur Ver-
fügung. Der Eintritt ist frei - um 
Spenden wird gebeten.         (MF)

Bodo Bach -
"Das Guteste aus 20 Jahren"
Live am 16. Mai 2020 bei den Kulturtagen-Waldhof

Tickets für die Veranstaltung 
am 16. Mai bei den Kulturta-
gen-Waldhof gibt es ab sofort 
unter www.reservix.de und 

allen bekannten VVK-Stellen 
oder zur Abholung unter 0172-
6250081.                               (red)

Buchverkauf im
Bürgerhaus
Bücher von Prof. Hans-Peter 
Schwöbel
Kostengünstig im Bürgerhaus zu 
erwerben. Jeweils donnerstags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei der 
Sprechstunde des Bürgervereins 
Gartenstadt

Sozialverband VdK:       Im Mittelpunkt der Mensch.
 

 

 

Ausführliche Informationen: 
VDK OV - Mannheim - Waldhof - Gartenstadt 
Tel. 0621 – 79943660  
e-mail: ov-mannheim-waldhof-gartenstadt(at)vdk.de 

09.05.2020 TAGESREISE - BADEN-BADEN MIT PROGRAMM
WIE STADTRUNDFAHRT, BESUCH DES SWR-STUDIOS

02. BIS 06. 06.2020 - MEHRTAGESFAHRT SÜDTIROLER GIPFELTRÄUME
„AUF DEM APFELHOCHPLATEAU NATZ-SCHABS“

(p.P. im DZ € 499,00 // EZ-Zuschlag € 10 pro Tag)
(incl. Ausflüge, Gardasee, Meran, Dolomitenrundfahrt, usw.)

... Ihr Partner in der Sozialpolitik.

... Ihr Partner für Beratung und Rechtsschutz.

... Ihr Partner für Dienst- und Serviceleistungen.

Soziale Kompetenz ...

Werden auch Sie
Mitglied beim
Bürgerverein  
Gartenstadt

Gemeinsam können 
wir was erreichen!

Der VdK Ortsverband 
Mannheim – Waldhof – Gartenstadt 
lädt ein zur Hauptversammlung mit 
Wahlen 2020
Wo: Bürgerhaus Mannheim im 
Bürgerverein Gartenstadt
Adresse: Kirchwaldstraße 17, 
68305 Mannheim 
Wann:   29.02.2020   
Beginn: 14:00 Uhr

Der Bürgerverein Gartenstadt 
Kirchwaldstr. 17 ist erreichbar 
mit dem Bus Linie 55 oder mit 
der Straßenbahn Linie 4, Halte-
stelle Freilichtbühne.           (VdK)

www.buergerverein-gartenstadt.de

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

IIhhrree  IImmmmoobbiilliieennbbeerraatteerriinn
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Volksbank
Sandhofen eG

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Die Wahrscheinlichkeit auf den Mindestgewinn 
von 3 Euro beträgt 1:10. Das Verlustrisiko beträgt maximal 20% je Los (= 1 Euro). 
Weitere Informationen bei uns in der Bank oder unter www.gsv.de

 Frau Namet hat uns mitgeteilt, 
dass sie die Wandergruppe aus 
privaten Gründen  auflösen 
muss. 
Wir alle bedauern das. Über viele 
Jahre hinweg engagierte sich Frau 
Namet für den Bürgerverein 

Wandergruppe löst sich 
zum 1. März 2020 auf
Der Bürgerverein bedankt sich bei 
Frau Gabriele Namet

und lief mit ihrer Wandergruppe 
unzählige Kilometer quer durch 
den Käfertaler Wald. 

An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön aus den Reihen 
des Bürgervereins.            (GM)       

Gartenstadt Zurück in die Steinzeit? 
Schottergärten erobern die Vorgärten. Ein Trend mit 
ökologischen Folgen?
In den letzten zwei Jahren nimmt 
der Negativtrend hin zum Schotter-
garten immer mehr zu. Gartenbe-
sitzer setzen auf Schotter statt auf 
Pflanzen. Man denkt, es sei weni-
ger Pflegeaufwand zu betreiben 
und kostengünstiger. 
Auf Einladung der SPD-Gar-
tenstadt zur Veranstaltung “Blü-
hende Vielfalt statt Schotter und 
Kies – Wie wichtig sind naturnah 
gestaltete (Vor-)Gärten für unser 
Ökosystem?“ gaben Werner Mei-
er-Büermann, (Diplom Agrarin-
genieur) vom Gemeinschaftswerk 
Arbeit und Umwelt e.V., Wolfgang 
Blumtritt (Imker) und Lothar Mark 
MdB a.D. (Geograf) Informatio-
nen und Anregungen, wie wichtig 
blühende Pflanzen für unser Öko-
system sind. 

In seinem Eingangsstatement 
erklärte Lothar Mark, dass zwi-
schen echten Steingärten und den 
neuen Steingärten (Steinwüsten) 
zu unterscheiden sei. Steingärten 
nach alpinem Vorbild bieten den 
Insekten Nahrung, Schottergär-
ten sind nicht oder nur wenig be-
pflanzt und ökologisch wertlos. 
Wer seinen Garten mit Steinen 
abdeckt und unter die Stein-
schicht ein Vlies oder gar eine 
Betonschicht legt, erwartet weni-
ger Arbeit, doch auch Steingärten 
brauchen viel Pflege. 

Moos und Unkraut müssen regel-
mäßig entfernt werden. Naturnahe 
Gärten machen die gleiche oder so-
gar weniger Arbeit. Ein blühender 
Garten hat große Vorteile für die 
Natur, Schmetterlinge, andere In-
sekten und vor allem für uns Men-
schen. Gerade Vorgärten und kleine 
Grünflächen haben eine besondere 
Bedeutung für die Artenvielfalt 
und das Klima in der Stadt. Grün-
flächen liefern saubere und frische 
Luft, Steinflächen dagegen heizen 
sich auf und speichern Wärme, die 
sie nachts wieder abstrahlen. 
Werner Meier-Büermann bestä-
tigte, dass Schottergärten zwar 
im ersten Jahr wenig Arbeit ma-
chen, danach aber umso mehr. 
Schottergärten sind pflegeintensiv 
und teuer, bieten Insekten keine 
Nahrungsquelle, dämmen nicht 
den Lärm, werden schnell unan-
sehnlich durch Moose und Pflan-
zenwuchs und der Feinstaub wird 
nicht gefiltert, die Staubbelastung 
steigt. Versuchsweise wurde im 
zentralen Lehrgarten eine 10 qm 
große Schotterfläche angelegt, die 
mittlerweile wieder naturnah zu-
rückgebaut wurde. Liegt unter dem 
Kies gar eine Plane oder Beton, so 
wird der Wasserabfluss verhindert 
und ein modriger und fauliger Ge-

ruch kommt auf. Wenig Arbeit im 
Vorgarten macht der Kräuteranbau, 
diese seien pflegeleicht und blühen 
auch schön wie zum Beispiel der 
Schnittlauch. Auch Wiesenblumen 
seien eine gute Alternative, man 
muss maximal zweimal im Jahr 
mähen und die Schmetterlinge und 
Bienen freuen sich.
Wolfgang Blumtritt ist seit 1977 
Imker, im Zentralen Lehrgarten 
ist er seit 2004 ehrenamtlich tä-
tig und betreibt dort eine Imkerei 
mit pädagogischen Zielen, für ihn 
ist es ein Hobby. Er erklärte, wie 
wichtig Bienen für uns Menschen 
sind und dass es einen erheblichen 
Teil unserer Nahrungsmittel ohne 
Bestäubung der Insekten nicht 
gäbe. Bienen produzieren nicht 
nur Honig, unter anderem wird 
auch das Bienengift für die Erstel-
lung medizinischer Erzeugnisse 
eingesetzt. Weltweit schwindet die 
Zahl der Bienenvölker: der Klima-
wandel spielt beim Bienensterben 
ebenfalls eine 
Rolle wie auch der Einsatz von 
Pestiziden. Auch die asiatische 
Hornisse, die sich mittlerweile in 
Europa ausbreitet und auch un-
längst in der Gartenstadt/Käfer-
tal gefunden wurde, frisst ganze 
Bienenvölker auf. Es sei ein Um-
denken notwendig, bei Politikern, 
Behörden und in der Bevölkerung, 
um den Bienen zu helfen. Pflan-
zengifte sollten in den Gärten ver-
boten werden. 
Schottergärten sind biologisch 
gesehen tot und bieten den meis-
ten Insekten keine Nahrung und 
Lebensraum.
Andrea Jessen, Vorsitzende der 

SPD Gartenstadt: „Wenn die Bie-
ne nicht mehr summt und der Vo-
gel nicht mehr zwitschert, ist auch 
unsere Lebensgrundlage eines Ta-
ges eingeschränkt. Aus Umwelt- 
und Klimasicht ist ein Schotter-
garten kritisch zu bewerten. 
Wie wir heute erfuhren, sind sie 
auch nicht pflegeleicht. Es gibt 
daher gute Gründe, auf Schotter-
gärten zu verzichten. Von einem 
Verbot sollte man jedoch bei Alt-
beständen Abstand nehmen. 
Unsere Kinder danken es uns, 
wenn wir freiwillig eine Blühver-
pflichtung eingehen. Jeder kann 
einen Beitrag leisten!“        (SPD)

                                                                                                                                  Bild: GM

                                                                                                                                  Bild: Pixabay

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com
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KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Wir bieten allen Teilnehmern 
Erholung und Entspannung, 
fernab von Hektik und Stress, 
in entspannter Atmosphäre, mit 
vielen Programmpunkten in 
freudiger geselliger Runde. Das 
Angebot ist auch für Nichtmit-
glieder gültig.

Kommen Sie mit auf unsere 
Mehrtagesfahrt „die Südtiroler 
Gipfelträume“ auf dem Apfel-
hochplateau Natz-Schabs mit 
Ausfahrten in die wunderschö-
nen Dolomiten, an den unver-

VdK Ortsverband - Mannheim - Waldhof
Gartenstadt geht wieder auf Reisen

gesslichen Gardasee und vieles 
mehr. Unterbringung im „Hotel 
Am Brunnen“ mit seinen vielen 
Annehmlichkeiten.

Oder folgen Sie uns auf unserer 
Tagesfahrt nach Baden-Baden im 
Schwarzwald, unweit der Grenze 
zu Frankreich. Sie ist als Kur- 
und Bäderstadt sowie als Medi-
en-, Kunst- und internationale 
Festspielstadt bekannt. 
Im 19.  Jahrhundert entwickelte 
sich Baden-Baden dank seiner 
Thermalbäder zur mondänen 

Bäderstadt, welche bereits von 
den Römern genutzt wurden. 
Im Mittelalter war die Stadt Re-
sidenzstadt der Markgrafschaft 
Baden und dadurch auch na-
mensgebend für das Land Baden.

Auch hier erwartet Sie ein aus-
gewähltes Programm. Ausführ-
liche Informationen erhalten 
Sie über den Ortsverband:
Michael Knoch Tel: 0621 – 799 
43 660 evtl. AB                (VdK)

Roland Sing: „Pflegebedürftige Menschen endlich bei hohen 
Eigenanteilen entlasten!“ 
VdK Baden-Württemberg verlangt schnelle Maßnahmen von Politik 100 000 Unterschriften gesammelt 
Am 28. Januar hat sich die Pfle-
gekommission auf höhere Min-
destlöhne für Beschäftigte in der 
Altenpflege geeinigt. 

Danach sollen bis 1. April 2022 
die Mindestlöhne für Pflegehilfs-
kräfte in vier Schritten von heu-
te 10,85 Euro (Ost) und 11,35 
(West) auf einheitlich 12,55 
Euro pro Stunde steigen. Außer-
dem soll es erstmals einen Pfle-
gemindestlohn für qualifizierte 
Pflegehilfskräfte geben, der bis 
zum 1. April 2022 auf einheitlich 
13,20 Euro klettern soll. Und es 
soll erstmals ein Mindestlohn für 
Pflegefachkräfte in Höhe von 15 
Euro ab dem 1. Juli 2021 reali-
siert werden, ab April 2022 dann 
15,40 Euro. 
Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg begrüßt grundsätz-
lich diese Steigerungen, denn 

höhere Einkommen seien hier 
besonders wichtig, um für mehr 
Wertschätzung der anspruchsvol-
len Pflegearbeit, mehr Personal 
angesichts der Personalknappheit 
und so auch für mehr Qualität 
in der Pflege zu sorgen. Landes-
vorsitzender Roland Sing betont 
jedoch: „Die von Minister Jens 
Spahn geschätzten zusätzlichen 
Kosten in Milliardenhöhe dürfen 
keinesfalls auf die Pflegebedürfti-
gen abgewälzt werden!“ Sing gibt 
erneut zu bedenken, dass schon 
heute pflegebedürftige Heimbe-
wohner in Baden-Württemberg 
mit im Schnitt mehr als 2200 
Euro monatlich belastet würden. 

Diese hohen und weiter stei-
genden Eigenanteile führten, 
so Roland Sing, zur Verarmung 
vieler Betroffener. Der VdK-
Landeschef erinnert in diesem 

Zusammenhang an die zirka 100 
000 pflegebedürftigen Heimbe-
wohner im Lande und an bereits 
heute über 28 000 Menschen im 
Südwesten, die die steigenden 
Eigenanteile nicht selbst schul-
tern könnten und so auf „Hilfe 
zur Pflege“ vom Sozialamt ange-
wiesen seien. 

Er erneuert die VdK-Forderung 
an Bundes- und Landesgesetz-
geber: „Das Pflegeleistungsrecht 
ist schnell zu reformieren, da-
mit pflegebedürftige Menschen 
nachhaltig bei den Eigenanteilen 
entlastet werden. 

Denn, Pflegebedürftige dürfen 
nicht länger in die Sozialhilfe 
gedrängt werden!“. Und Sing 
ergänzt: „Bereits 100 000 Men-
schen im Lande haben diese 
Forderung unterschrieben!“, so 

der VdK-Landesvorsitzende mit 
Blick auf die im Jahr 2019 ge-
startete Aktion des VdK Baden-
Württemberg: „Pflege macht 
arm!“ 
Darüber hinaus moniert Roland 
Sing eine mangelnde Aktivität 
des Landes, auf Bundesebene 
für eine Neugestaltung des Pfle-
geleistungsrechts einzutreten, 

obwohl das Land an der Bundes-
gesetzgebung mitwirken könne. 
Der VdK-Landeschef verweist 
hier auf entsprechende Anträge 
anderer Bundesländer mit dem 
Ziel der Verbesserung der finan-
ziellen Lage der Betroffenen. 
„Nicht so Baden-Württemberg!“, 
sagt Sing ausdrücklich Richtung 
Landessozialministerium.
                                          (VdK)
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Schenken ist schöner als beschenkt zu werden!
Lauf am Karlstern
Am letzten Samstag vor Weih-
nachten veranstaltete die Lauf & 
Fitness Akademie ein Spendenlauf 
zugunsten des Margarete-Blarer-
Hauses der Gemeindediakonie 
Mannheim. Im Blarer-Haus leben 
Kinder mit geistigen und körper-
lichen Behinderungen. Es kamen 
über 50 Läufer der Lauf & Fitness 
Akademie, um an diesem Spen-
denlauf teilzunehmen. Alle Teil-
nehmer brachten Geschenke für 
die Kinder des Margarete-Blarer-
Hauses mit. Weiterhin hatte jeder 
Teilnehmer entweder etwas zu 

essen oder etwas zu trinken mit 
dabei. Die Läufer trafen sich eine 
Stunde vor der Veranstaltung, um 
in zwei Leistungsgruppen durch 
den Käfertaler Wald zu laufen. 
Kurz vor dem Karlstern, nach vier 

beziehungsweise sieben Kilome-
tern, schlossen sich die beiden 
Gruppen zusammen und liefen 
gemeinsam zum Karlstern. Hier 
wurden die Läufer bereits von 
den Verantwortlichen und den 

                                                                                                                                      Bild: PH

Kindern des Margarete-Blarer-
Hauses erwartet. Nun konnte die 
Bescherung für die Kinder er-
folgen. Es war wundervoll, die 
glücklichen Gesichter der Kinder 
bei der Übergabe der Geschenke 
zu sehen. Herr Egger, der Leiter 
des Blarer-Hauses, war überwäl-
tigt von der Menge der Geschen-
ke. Gemeinsam mit den Kindern 
ließen es sich die Läufer bei Tee, 
Punsch oder Orangensaft sowie 
allerlei Leckereien, gut gehen. 
Bei netten Gesprächen in weih-
nachtlicher Stimmung ließ man 

diesen wunderschönen Vormittag 
ausklingen. Die Lauf & Fitness-
akademie möchte sich bei allen 
bedanken, die es ermöglicht ha-
ben, so eine hübsche Veranstal-
tung durchzuführen. Diese groß-
artige Resonanz bei den Läufern 
und die Freude bei den Kindern 
zeigten zwei Dinge: Zum einen 
sind Läufer fantastische Menschen 
und zum anderen ist schenken viel 
schöner als beschenkt zu werden. 
Deshalb plant die Lauf & Fitness-
akademie diese Veranstaltung zur 
Tradition werden zu lassen.    (PH)                                  
                                                  

Der SPD-Kreisvorstand hat sich 
in seiner Sitzung vom 30. Januar 
2020 mit dem Kabinettsbeschluss 
der Bundesregierung zum Koh-
leausstiegsgesetz befasst. Mit 
diesem wegweisenden Beschluss 
wird der Pfad zum Ausstieg aus 
der Kohle erstmals konkret und 
greifbar, was die SPD in Mann-

GKM - Perspektiven für Beschäftigte schaffen
Versorgung mit Wärme und Strom in der Region sichern

heim begrüßt. Nicht nachvollziehbar 
ist es hingegen, dass hocheffiziente 
Steinkohlekraftwerke wie das GKM 
frühzeitig vom Netz genommen 
werden, um Braunkohlekraftwerken 
längere Laufzeiten zu ermöglichen. 
„Diese Priorisierung, die der CDU- 
Bundeswirtschaftsminister Altmaier 
anstrebt, ist ein umweltpolitischer 

Irrweg. Es kann doch nicht sein, 
dass ein hocheffizientes Kraftwerk 
mit Wärme-Kopplung wie das 
GKM vorzeitig vom Netz genom-
men wird, um den Weiterbetrieb von 
Braunkohlekraftwerke zu ermögli-
chen.“ So SPD-Kreisvorsitzender 
StefanFulst-Blei und ergänzt: „Ich 
erwarte auch von Bundestagsabge-

ordneten aus der Stadt und Regi-
on, dass sie gegen diese Fehlent-
wicklung im parlamentarischen 
Prozess aktiv werden, nicht nur in 
der Presse.“  Der Neckarauer Stadt-
rat und Vorstandsmitglied Bernhard 
Boll mahnt, dass dem GKM und 
seinen Beschäftigten eine sichere 
Perspektive geboten werden müssen.

„Die Beschäftigten müssen eine 
berufliche Perspektive erhalten 
und sozial abgesichert werden. 
Dafür sollte zunächst die Kraft-
Wärmekopplung als Brückentech-
nologie erhalten bleiben. Sie ga-
rantiert der Bevölkerungweiterhin 
eine zuverlässige Versorgung mit 
Wärme.                                        (GKM)
         
               

Temial. 
Eine Reise in die Welt des Tees. 

China, Japan, Taiwan, Indien – Tee blickt in zahlreichen Kulturen auf teils jahrtausendealte Traditionen zurück. Den bewussten Teegenuss 
auch hierzulande wiederzuentdecken, darauf möchte Temial mit diesem Workshop Lust machen. 

Was genau ist eigentlich Tee? Wie wird er angebaut? Und woher kommen die vielen verschiedenen Sorten? 
Auf der Suche nach Antworten entführt Temial die Teilnehmenden auf eine sinnliche Reise in die Welt des Tees und serviert dabei 

neben Eindrücken aus den Anbauregionen auch zahlreiche Teesorten zum Durchprobieren – zubreitet im neuen 
Teevollautomaten von Vorwerk Temial. 

Wann
Freitags, je 17–19 Uhr 

21. Februar | 13. März | 20. März
Wo

Mindshift.One, Augustaanlage 37, 68165 Mannheim
Teilnahme: kostenlos

Anmeldung: per E-Mail unter mannheim.temial@vorwerk.de
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SPAREN – HELFEN - GEWINNEN 
ist die geniale Idee, die seit dem 
11. Juli 1952 hinter dem Gewinn-
sparen steht. Genauer bedeutet 
dies:
• SPAREN: Von monatlich 5 € 
je Los nehmen die Sparer mit 
je 1 € an der Auslosung teil, die 
Sparbeiträge (je 4 €) werden an-
gesammelt und am Jahresende 
automatisch dem Sparer gutge-
schrieben.

• HELFEN: 25% der Losbeiträ-
ge unserer Kunden werden an 
gemeinnützige, mildtätige oder 
kirchliche Einrichtungen im 
Mannheimer Norden gespendet

• GEWINNEN - Mit 1 € Loseins-
atz haben die Sparer die Chance, 
Monat für Monat sehr attraktive 
Preise zu gewinnen (u.a. 10x Mer-
cedes-Benz A-Klasse, 1x 100.000 
EUR in bar, Extra-Geld in Höhe 
von 250 EUR über 5 Jahre ausge-
zahlt). Die Gewinnsumme beträgt 
jeweils über 6,0 Mio. EUR. 

Zur Spendenübergabe „Gewinnsparen“
am Mi, dem 22.01.2020 (für das Jahr 2019)

Zusätzlich zu den attraktiven 
monatlichen Gewinnen wurde 
aktuell im Januar 2020 eine Dan-
ke-Zusatzziehung durchgeführt 
– hier konnten 44 Gewinnsparer 
einen VW T-Roc bzw. 111 Ge-
winnsparer ein VIP-Wochenende 
in Hamburg inkl. Theaterbesuch 
gewinnen. 

Eine Sommer-Zusatzziehung 
ist im Juli 2020 ebenfalls vor-
gesehen. Hier gibt es ganz ohne 
Extra-Einsatz für alle Gewinn-
sparer 250 Weber Gasgrills und 3 
Ford Nugget Reisemobile zu ge-
winnen. Im Rahmen der Danke-
Zusatzziehung im Januar 2021 
werden 30 VW ID.3 sowie 150 

Bild:  L.Binder

Wochenenden in München mit 
VIP-Tickets für „Cats“ für jeweils 
2 Personen verlost.

Das Gewinnsparen erfreut sich 
seit mehr als 67 Jahren großer Be-
liebtheit. Allein die Kunden der 
Volksbank Sandhofen beteiligen 
sich gegenwärtig mit über 9.200 
Losen am Gewinnsparen des 
Gewinnsparverein e.V. und un-
terstützen somit diese Idee. Übri-
gens wurden im Gewinnsparjahr 
2019 rund 570 Lose (absoluter 
Zuwachs) neu gezeichnet.

Die Vorstände der Bank, die Her-
ren Manfred Baumann und Tho-
mas Fleck, freuten sich daher sehr, 
im vergangenen Jahr Spenden in 
Höhe von über 26.000,- € aus dem 
Gewinnspartopf zu übergeben. 

Unsere letztjährigen Spendenemp-
fänger waren der Angelsportverein 
Sandhofen e.V., der VfB Garten-
stadt 1950 e.V. (Abteilung Fußball 
Damen), der TV 1877 Mannheim-
Waldhof e.V. (Abteilung Boule), 
der SV Waldhof Mannheim (Ab-
teilung Handball), der Skatclub 
1960 „Alle Asse Sandhofen“, die 
Karnevalsgesellschaft Lallehaag 

e.V., der WSV Mannheim-Sand-
hofen e.V., der Verband Wohnei-
gentum Mannheim-Neueichwald 
II, der PSC Mannheim-Schönau, 
der Freundeskreis der Stadtbiblio-
thek Schönau e.V., die Waldschu-
le Mannheim, der Spiegelverein 
Mannheim-Luzenberg e.V., die 
Griechisch-Orthodoxe Metropo-
li Mannheim, der Carneval Club 
Waldhof e.V. (Abteilung Cheer-
leading) sowie die Gemeinnützi-
ge Bürgervereinigung Sandhofen 
e.V.
 
Zahlreiche Einrichtungen und 
Organisationen im Mannheimer 
Norden konnten in der Vergan-
genheit Dank dieser Spenden aus 
dem Gewinnsparen lang gehegte 
Wünsche erfüllen und Anschaf-
fungen tätigen. 
Im Jahr 2019 waren es 23 Emp-
fänger, die mit den Spenden so-
ziale und gesellschaftliche Auf-
gaben wahrnehmen konnten. Mit 
diesem Engagement drückt die 
Volksbank Sandhofen eG ihre 
enge Verbundenheit zum Mann-
heimer Norden aus und lebt mit 
Nachdruck ihre soziale unterneh-
merische Verantwortung – getreu 
ihrem Firmenslogan.             (red)

Mit einer Spende von 1.500 
Euro unterstützt die Firma Vipco 
GmbH das Restaurant Landolin 
des Caritasverbands Mannheim. 
Das Landolin ist ein Inklusions-
betrieb, in dem Menschen mit 
und ohne Behinderungen zusam-
menarbeiten.
 
Mit dem Geld sollen Fortbildun-
gen der Mitarbeitenden, die eine 
Behinderung haben, finanziert 
werden. „Wir möchten die Qua-
lifizierung des Teams vorantrei-
ben, schließlich ist das Landolin 
ein öffentliches Restaurant, das 
am Markt bestehen muss“, sagt 
Landolin-Geschäftsführer und 
Caritas-Vorstand Volker Hem-

Firma Vipco spendet für Inklusionsbetrieb der Caritas
Restaurant Landolin erhält 1.500 Euro

                                                                                                                                  Bild:  Koch

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77
zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420www.buergerverein-gartenstadt.de

merich. „Wir freuen uns sehr 
über diese Spende, die uns dabei 
unterstützt.“

Vipco-Geschäftsführer Albrech-
Teich ist regelmäßiger Gast im 
Landolin, da seine Firma gerne 

einen Besprechungsraum in dem 
Gebäude für Geschäftstermine 
nutzt. „Das Thema Inklusion liegt 
mir am Herzen. Mit der Spende 
möchte ich ein Zeichen setzen 
und auf dieses tolle Projekt hin-
weisen.“ Sein Unternehmen ver-
zichtet traditionell zu Weihnach-
ten auf Geschenke an Kunden 
und verwendet das Geld stattdes-
sen, um lokale Einrichtungen zu 
unterstützen. Die Vipco GmbH 
entwickelt Software- und Hard-
warekomponenten für die Auto-
matisierungstechnik, Bahntech-
nik und Antriebstechnik.
 
Das Landolin befindet sich im 
Caritas-Zentrum St. Franziskus 

am Taunusplatz auf dem Wald-
hof. Es bietet eine frische, regi-
onale Küche und dienstags bis 
samstags täglich einen günstigen 
Mittagstisch. Ein abtrennbarer 
Raum steht für Seminare oder 
Feste zur Verfügung.              (juk)

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Badewanne raus,
Dusche rein,

inkl. Fliesenarbeiten

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter
Tel: 0621/72739490

Bürgerverein Gartenstadt auch bei Facebook!

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung

mit Protokoll

Besuchen Sie uns auf: www.buergerverein-gartenstadt.de

„Die Kinder haben erreicht, wo-
nach sich ihre Eltern und Groß-
eltern sehnten – mehr Freiheit, 
mehr materiellen Wohlstand, 
eine gerechtere Gesellschaft; 
aber die alten Übel sind verges-
sen, und die Kinder stehen nun 
vor neuen Problemen, die durch 
eben jene Lösungen hervorge-
rufen wurden, die man für die 
alten gefunden hatte. Und wenn 
diese ihrerseits gelöst sind, wird 
wiederum eine neue Situation 
mit neuen Erfordernissen ent-
standen sein – und so geht es auf 
eine nicht vorhersagbare Weise 
immer weiter.“ 
(Isaiah Berlin: Das Streben 
nach dem Ideal. In Das krumme 
Holz der Humanität. S. Fischer 
1992, S. 30. Zitiert bei Steven 
Pinker: Aufklärung JETZT. S. 
Fischer 2018. S. 436.)

Von Kindern und Jugendlichen 
kann man nicht erwarten, von 
sich aus zu diesem tiefgründigen 
Verständnis historischer Prozes-
se zu gelangen, wie sie der So-
ziologe Isaiah Berlin vor dreißig 
Jahren formuliert hat. 

Hier tut der Beistand kundiger 
und selbstbewusster Erwach-
sener not: Eltern, Großeltern, 
Lehrer, Professoren, Ausbilder, 
Journalisten, Politiker, Ökono-
men und viele andere, die sich 

Verwandeln, um es zu besitzen 
Hans-Peter Schwöbel

Bild:  HPS

als erfahrene Subjekte nicht 
selbst aus der Welt schaffen, son-
dern den Jungen mit Erfahrung 
und Geistesgegenwart als Wi-
derstand dienen, an dem diese 
wachsen können.  Die zwischen 
1935 und 1955 Geborenen in 
Deutschland hätten tausend Grün-
de gehabt, ihren 
Altvorderen den Fluch „You have 
stolen my dreams! You have sto-
len my childhood! How dare 
you!“ ins Gesicht zu schleudern. 
Ich zum Beispiel, wurde im No-
vember 1945 in ein zerstörtes 
Land, ein schuldbeladenes Volk 
und eine kaputte Familie geboren.    
Die meisten Deutschen haben 
das bittere Erbe angenommen 
und sich der Mühen des Wieder-
aufbaus, der nationalen Scham, 
Trauer und Versöhnung, der 

Demokratisierung, der techno-
logisch-wissenschaftlichen Mo-
dernisierung und Produktivitäts-
entwicklung gestellt.

Um einen Satz Goethes zu vari-
ieren: Was Du ererbt von Deinen 
Vätern verwandle, um es zu be-
sitzen - verwandle, um es zu be-
schützen. Unter dem materiellen 
und geistigen Schutt fanden wir 
in den Jahrzehnten nach 1945 
wieder die Wurzeln, die die be-
sonderen Kulturen Deutschlands 
und Europas leuchten lassen bis 
zum heutigen Tag: Judentum, 
Griechentum, Rom, Christen-
tum, Aufklärung, Wissenschaft, 
Kritik, Selbstkritik, Bürgerrech-
te, Heimatliebe, Die Nation ge-
stalten (Nationbuilding), Arbeiter-
bewegung, Demokratisierung. 
(Siehe dazu Roger Scruton: Den 
Westen verteidigen. In derselbe: 
Bekenntnisse eines Häretikers. 
Zwölf konservative Streifzüge. 
Edition Sonderwege 2019. Ein er-
frischendes Buch.)
In anderen europäischen Län-
dern fanden ähnlich positive 
Prozesse statt. Das ist keine
Selbstverständlichkeit.

Deutschland und Europa hätten 
sich im selbstverschuldeten Elend 
verstecken können, wie es vie-
lerorts auf der Welt geschieht. In 
jenem Elend, das zwischen 1933 

Gemeinsam 
können wir viel 

erreichen!
Bürgerverein
Gartenstadt

und 1945 und, unter anderer, 
ebenso perverser Ideologie, zwi-
schen 1917 und 1989 angerichtet 
worden war. 
Politische und materielle Hilfe 
von außen war nötig und wurden 
geboten. Ohne den Willen des 
deutschen Volkes, der europäi-
schen Völker, geläuterte Kulturen 
aufzubauen, wäre die neue Re-

naissance jedoch nicht gelun-
gen. 
Dabei wurden existenzielle 
Probleme gelöst, die natürlich 
neue Probleme schufen, die 
nun wieder zu lösen sind. So 
funktioniert Gesellschaft. So 
bewährt sich Nation. So wächst 
Geschichte. 

(HPS)                                             
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